
2 Großbritannien und Irland.

Straße von Ronstantinopel oder der Bosporus führen in das Schwarze Meer, von diesem
wird durch die Halbinsel Krim das flache Kfowsche Meer abgegliedert, in das die Straße
von Uertsch führt.

Großbritannien unä Irlanä.

I. a) Gesamtbetrachtung. Line ehemalige Halbinsel Nordwesteuropas. Die
Britischen Inseln erheben sich auf einem Sockel, der vorzeiten auch über den Meeres-
spiegel hinwegragte. Daher war das ganze Gebiet eine Halbinsel. Der Zusammenhang
mit dem Festlande, der jetzt durch Nordsee, Straße von Dover und Kanal unterbrochen

abb. 1. Steilküste von Vover mit Kreidefelsen.

ist, wurde zuletzt an der 30 Km breiten Straße von Dover—Calais durch Flutwellen

zerstört.
Stärkere Flächen- alz Höhengliederung. Großbritannien und das rautenförmige

Irland sind die beiden größten der zahlreichen Inseln. Sie werden durch den St. Georgs-
Kanal, die Irische See und den Nordkanal voneinander geschieden. Die Westseiten sind
stärker gegliedert und nehmen teilweise einen fjordartigen Charakter an. Es gibt nur
Mittelgebirge. Diese nehmen, vielfach unterbrochen, auf Großbritannien hauptsächlich die
Westseite ein und erreichen im N ihre größte Ausdehnung und Mächtigkeit. Huf Irland
finden sich Gebirge im N und S.

Geringere Größe als Preußen: 314 000 qkm.
b) Linzelbetrachtung. Großbritannien.
England, überwiegend ein hügeliges Tiefland, nimmt % der ganzen Insel ein

(150 000 qkm); es läßt sich in drei Teile zerlegen.


